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ca. 22.500 m²
Große Parkplätze

ca. 9.700 m² 
Abgängige Gewerbe

ca. 1.000 m² 
Brachfläche

Sektoren nach Grundstücksfläche

Sektoren nach Anzahl der Betriebe Dienstleistung nach Anzahl

Dienstleistung nach Fläche

31%
Dienstleistung

52%
Dienstleistung

28%
EInzelhandel

EInzelhandel nach Anzahl

Einzelhandel nach Fläche

28%
EInzelhandel
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Baustrukturtypen

Aufständerung

Photovoltaik

Erweiterung 
der Grünfläche

Teilentsiegelung

Aufständerung

Photovoltaik

Erweiterung 
der Grünfläche

Teilentsiegelung

Typ B:

Mittleres Gewerbe

Typ C:

Großes Gewerbe

Typ D: 

Freiflächenintensives Gewerbe

Typ E:

Heterogene Gewerbestruktur

Typ A:

Kleines Gewerbe

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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Baustrukturtypen

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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maßnahmen

Klimamaßnahmen

VisionImpuls
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Bauliche Qualität

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

+ + 
+ + 

+ 
- + 

-- 
- -

--+ 

Typ I: Entwicklungsstarke Struktur

Anpassungsfähig & Transformierbar

Typ II: Robuste Struktur

Unter bestimmten Vorraussetzungen 

Anpassungsfähig & Transformierbar

Typ III: Limitierte Struktur

Eingeschränkte Anpassungsfähigkeit & 

Transformierbar unter bestimmten 

Vorraussetzungen 

Typ IV: Kritische Struktur

Ungeeignet für Weiterentwicklung, lediglich 

Ersatzbau oder Rückbau vorstellbar als

Weiterentwicklung

15 | 52 Strukturanalyse

Umsetzung Impuls
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maßnahmen

Klimamaßnahmen

VisionImpuls
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Klimamaßnahmen

VisionAnalyseProblemstellungProblemstellung
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Baurechtsausnutzung

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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Klimamaßnahmen

Umsetzung Impuls

Innenentwicklungs-

maßnahmen

Klimamaßnahmen

VisionImpuls

Innenentwicklungs-

maßnahmen

Klimamaßnahmen

VisionAnalyseProblemstellungProblemstellung



 Bauliche Maßnahmen
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Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

3

Umsetzung Impuls

Innenentwicklungs-

maßnahmen

Klimamaßnahmen

VisionProblemstellung Analyse
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Innenentwicklungsmaßnahmen

Aufstockung

Parkplätze aufstocken

Lückenschluss

Aufständern

Anbauen

Grundstücksverdichtung

(Teil-) Neubau
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VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

Typenzurodnung: A, B, C und E

Typenzurodnung: E

Typenzurodnung: B und C

Typenzurodnung: A, B und D

Typenzurodnung: A, B, C, D, E

Typenzurodnung: Typen unabhängig

Typenzurodnung: C

18 | 52 Bauliche Maßnahmen
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Innenentwicklungsmaßnahmen

Priorisierung nach Typ

Machbarkeit: Bauliche Qualität

Typ A: Kleines 

Gewerbe

Typ C: Großes 

Gewerbe

Typ II:

Robuste Struktur

Typ B: Mittleres 

Gewerbe

Typ I:

Entwicklungsstarke Struktur

Typ D: Flächenintensives 

Gewerbe

Typ III:

Limitierte Struktur

Typ E: Heterogene 

Gewerbestruktur

Typ IV: 

Kritische Struktur
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1. Aufstockung

2. Aufständerung

3. Anbau 3. Anbau

1. Parkplätze stapeln

2. Aufstockung

3. Anbau

1. Aufständerung 1. Aufstockung

2. Lückenschluss

3. Anbau

4. Grundstücksverdichtung 4. Grundstücksverdichtung

Aufstockung

Aufständerung

Anbau

Lückenschluss

Parkplätze stapeln

Grundstücksverdichtung

Aufständerung

Anbau

Lückenschluss

Parkplätze stapeln

Grundstücksverdichtung

Aufständerung

(Teil)-Neubau

Grundstücksverdichtung

Parkplätze stapeln (Teil)-Neubau

Grundstücksverdichtung

Parkplätze stapeln

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

1. Aufstockung

2. Aufständerung

+ + 
+ + + 

- + -- 
- ---+ 

2. Aufstockung
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Anwendungsbeispiel
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Auswahl Baustrukturtyp

Auswahl grundsätzlich sinn-
voller Innenentwicklungs-

maßnahmen

Machbarkeitscheck I
Bauliche Qualität

Machbarkeitscheck II
Baurecht

eingeschränkt 
möglich

neinja

Maßnahme
inklusive Förderung

Andere M
aßnahm

e m
öglich?

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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Umsetzung Impuls VisionImpuls VisionAnalyse

Innenentwicklungs-

maßnahmen

Klimamaßnahmen

ProblemstellungProblemstellung
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Anwendungsbeispiel
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Aufständerung

Photovoltaik

Erweiterung 
der Grünfläche

Teilentsiegelung

Auswahl Baustrukturtyp

Auswahl grundsätzlich sinn-
voller Innenentwicklungs-

maßnahmen

Machbarkeitscheck I
Bauliche Qualität

Machbarkeitscheck II
Baurecht

eingeschränkt 
möglich

neinja

Maßnahme
inklusive Förderung

Andere M
aßnahm

e m
öglich?

Baustrukturtyp  

Typ A - Kleines Gewerbe

 

Bauqualitätstyp  

Typ II - Robuste Struktur

Baurecht Gebäude 

Nicht ausgeschöpft 

Baurecht Fläche 

Nicht ausgeschöpft 

Sektor 

Produktion

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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Anwendungsbeispiel
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Auswahl Baustrukturtyp

Auswahl grundsätzlich sinn-
voller Innenentwicklungs-

maßnahmen

Machbarkeitscheck I
Bauliche Qualität

Machbarkeitscheck II
Baurecht

eingeschränkt 
möglich

neinja

Maßnahme
inklusive Förderung

Andere M
aßnahm

e m
öglich?

Aufständerung

Photovoltaik

Erweiterung 
der Grünfläche

Teilentsiegelung

Typ A: Kleines Gewerbe

1. Aufstockung

2. Aufständerung

3. Anbau

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

Auswahl Innenentwicklungsmaßnahme
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Anwendungsbeispiel
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Auswahl Baustrukturtyp

Auswahl grundsätzlich sinn-
voller Innenentwicklungs-

maßnahmen

Machbarkeitscheck I
Bauliche Qualität

Machbarkeitscheck II
Baurecht

eingeschränkt 
möglich

neinja

Maßnahme
inklusive Förderung

Andere M
aßnahm

e m
öglich?

Machbarkeit: Bauliche Qualität

Typ II: Robuste Strukturen

Aufständerung

Photovoltaik

Erweiterung 
der Grünfläche

Teilentsiegelung

Aufständerung

Anbau

Lückenschluss

Parkplätze stapeln

Grundstücksverdichtung

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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Klimamaßnahmen
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Klimamaßnahmen

ProblemstellungProblemstellung
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Anwendungsbeispiel
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Auswahl Baustrukturtyp

Auswahl grundsätzlich sinn-
voller Innenentwicklungs-

maßnahmen

Machbarkeitscheck I
Bauliche Qualität

Machbarkeitscheck II
Baurecht

eingeschränkt 
möglich

neinja

Maßnahme
inklusive Förderung

Andere M
aßnahm

e m
öglich?

Aufständerung

Photovoltaik

Erweiterung 
der Grünfläche

Teilentsiegelung

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

Auswahl Innenentwicklungsmaßnahme

Typ A: Kleines Gewerbe

1. Aufstockung

2. Aufständerung

3. Anbau
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Anwendungsbeispiel
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Auswahl Baustrukturtyp

Auswahl grundsätzlich sinn-
voller Innenentwicklungs-

maßnahmen

Machbarkeitscheck I
Bauliche Qualität

Machbarkeitscheck II
Baurecht

eingeschränkt 
möglich

neinja

Maßnahme
inklusive Förderung

Andere M
aßnahm

e m
öglich?

Aufständerung

Photovoltaik

Erweiterung 
der Grünfläche

Teilentsiegelung

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

Machbarkeit: Bauliche Qualität

Typ II: Robuste Strukturen

Aufständerung

Anbau

Lückenschluss

Parkplätze stapeln

Grundstücksverdichtung
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Anwendungsbeispiel
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Baurechtsausnutzung
GRZ nicht ausgenutzt

GRZ teilweise ausgenutzt

GRZ ausgenutzt

Geschossigkeit nicht ausgenutzt

Geschossigkeit teilweise ausgenutzt

Geschossigkeit ausgenutzt
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Sonderfall vorhaben-
bezogener B-Plan

Sonderfall vorhaben-
bezogener B-Plan

Auswahl Baustrukturtyp

Auswahl grundsätzlich sinn-
voller Innenentwicklungs-

maßnahmen

Machbarkeitscheck I
Bauliche Qualität

Machbarkeitscheck II
Baurecht

eingeschränkt 
möglich

neinja

Maßnahme
inklusive Förderung

Andere M
aßnahm

e m
öglich?

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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Anwendungsbeispiel

Aufständern

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

Typenzurodnung: A und B

Auswahl Baustrukturtyp

Auswahl grundsätzlich sinn-
voller Innenentwicklungs-

maßnahmen

Machbarkeitscheck I
Bauliche Qualität

Machbarkeitscheck II
Baurecht

eingeschränkt 
möglich

neinja

Maßnahme
inklusive Förderung

Andere M
aßnahm

e m
öglich?

Maßnahme

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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Anwendungsbeispiel

Aufständerung

Erweiterung 
der Grünfläche

Teilentsiegelung

Aufständerung

Photovoltaik

Optimierte Prozesse

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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Klimamaßnahmen

Gebäudebezogene Maßnahmen Flächenbezogene Maßnahmen Nutzungsbezogene Maßnahmen

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

Dachbegrünung

Teilentsiegelung Strom und Wärmespeicher

Fassadenbegrünung

Grün- und Wasserflächen Energetische Sanierung

Retensionsmulden (Energie) Effizienzsteigerung

Photovoltaik
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Umsetzung Impuls VisionImpuls VisionAnalyse

Innenentwicklungs-

maßnahmen

Klimamaßnahmen

ProblemstellungProblemstellung

Anwendungsempfehlung: Vorrangig I und II 

Anwendungsempfehlung: Vorrangig I und II 

und III 

Anwendungsempfehlung: Vorrangig I und II 

und unter vorbehalt III 

Anwendungsempfehlung: Vorrangig A und 

D, E 

Anwendungsempfehlung: Vorrangig C und D 

Anwendungsempfehlung: A, B, C, D und E

Anwendungsempfehlung: Vorrangig 

Dienstleistungen, Einzelhandel, 

Gastronomie, Sozial, Büro

Anwendungsempfehlung: Vorrangig 

Produktion, Logistik, Dienstleistungen, 

Einzelhandel, Gastronomie, Sozial, Büro 

Anwendungsempfehlung: Dort wo viel Strom 

selbst produziert wird und/oder viel 

Abwärme entsteht
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Klimamaßnahmen

Gebäudebezogene Maßnahmen Flächenbezogene Maßnahmen Nutzungsbezogene Maßnahmen

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

Dachbegrünung

Teilentsiegelung Strom und Wärmespeicher

Fassadenbegrünung

Grün- und Wasserflächen Energetische Sanierung

Retensionsmulden (Energie) Effizienzsteigerung

Anwendungsempfehlung: Vorrangig I und II 

Anwendungsempfehlung: Vorrangig I und II 

und III 

Photovoltaik

Anwendungsempfehlung: Vorrangig I und II 

und unter vorbehalt III 

Anwendungsempfehlung: Vorrangig A und 

D, E 

Anwendungsempfehlung: Vorrangig C und D 

Anwendungsempfehlung: A, B, C, D und E

Anwendungsempfehlung: Vorrangig 

Dienstleistungen, Einzelhandel, 

Gastronomie, Sozial, Büro

Anwendungsempfehlung: Vorrangig 

Produktion, Logistik, Dienstleistungen, 

Einzelhandel, Gastronomie, Sozial, Büro 

Anwendungsempfehlung: Dort wo viel Strom 

selbst produziert wird und/oder viel 

Abwärme entsteht
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Klimamaßnahmen
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Anwendungsbeispiel

Aufständerung

Erweiterung 
der Grünfläche

Teilentsiegelung

Aufständerung

Photovoltaik

Optimierte Prozesse

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort
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Innenentwicklungs-

maßnahmen

Klimamaßnahmen

Impuls VisionProblemstellung Umsetzung Impuls VisionImpuls VisionAnalyseProblemstellungProblemstellung
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Zukunftsbild
Vision für ein leistungsfähiges und resilientes 

Gewerbegebiet in Wentorf, bei Hamburg

Gewerbegebiet Wentorf - Gemeinsam zu einem leistungsfähigen und resilienten Zukunftsstandort

Aufständerung

Entsiegelung

Fassadengrün

Aufstockung

Radwege
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gestapelte Parkplätze

Neue Technologien

Retentionsmulden

Lückenschluss

Teilentsiegelung

Gründach

Da ging noch 
was!

Grün statt Parkplätze

ÖPNV stärken
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